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Sie haben keine Lust mehr 
Ihrer Traum immobilie  
hinterherzulaufen?  
Mit dem FALC Suchauftrag  
erhalten Sie von uns ganz  
bequem per E-Mail persönliche 
Immobilienangebote, die zu 
Ihnen passen!

Sie suchen immer noch?
Verpassen Sie kein Immobilienangebot mehr!

Bei Fragen rund um Immobilien 
wenden Sie sich gerne an die Experten 
von FALC Immobilien Hennef!
■ 02242 / 90 10 30
■ hennef@falcimmo.de
■ www.falc-hennef.de
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Vorschulkinder verabschieden sich
aus dem Kinderhaus Arche Noah Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3



Stadtecho Lohmar – 07. Juli 2023 – Woche 27 – www.stadtecho-lohmar.de2

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Str. 48, 53757 Sankt Augustin (Muelldorf),
02241/342040

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24,
53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über
Freiwilligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach
Vereinbarung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Nun ist es soweit: die Vorschul-
kinder verabschieden sich aus
dem Kinderhaus Arche Noah

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Fotos: Elternbeirat Arche NoahFotos: Elternbeirat Arche NoahFotos: Elternbeirat Arche NoahFotos: Elternbeirat Arche NoahFotos: Elternbeirat Arche Noah

und dazu haben sie ein tolles
Projekt als Abschiedsgeschenk
verwirklicht.
Am sonnigen Fronleichnam Wo-
chenende wurde voller Taten-
drang die Gartenmauer gerei-

nigt, grundiert und mit einem
fröhlichen Grünton gestrichen.
Die Kinder und Eltern hatten eine
Menge Spaß und das Ergebnis
kann sich sehen lassen. Eine blü-
hende, bunte Blumenwand zum

beschriften, wurde gestaltet.
Die Vorschulkinder der Maxi
Gruppe, sowie Eltern, sagen
Danke für eine tolle Kindergar-
tenzeit.
Elternbeirat Arche Noah

Birker Kirmes
Mit Livemusik an allen drei Tagen

Zum Finale der Birker Kirmes dürfen wir uns auf die „Mad Memories“Zum Finale der Birker Kirmes dürfen wir uns auf die „Mad Memories“Zum Finale der Birker Kirmes dürfen wir uns auf die „Mad Memories“Zum Finale der Birker Kirmes dürfen wir uns auf die „Mad Memories“Zum Finale der Birker Kirmes dürfen wir uns auf die „Mad Memories“
freuenfreuenfreuenfreuenfreuen

7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli7. bis 9. Juli
Der Heimatverein Birk als Ver-
anstalter der Birker Kirmes hat
sich in diesem Jahr ordentlich
ins Zeug gelegt. Drei Bands wer-
den an den drei Kirmestagen für
ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm sorgen. Entenan-

geln, Autoscooter, Imbissbuden,
Karussell und Zuckerwatte dür-
fen natürlich auch nicht fehlen.
Unser Motto: Kirmes trifft Kon-
zert. Und das ohne Eintritt.
Der Kirmesbetrieb startet am Frei-
tag, 7. Juli, um 16 Uhr. Um 18 Uhr
findet die offizielle Eröffnung mit

Fassanstich durch unsere Bür-
germeisterin Claudia Wieja
statt, begleitet von der bekann-
ten Bigband „Knapp daneben“
um Gernot Strässer.
Am Samstag, 8. Juli, um 19 Uhr
wird mit „Parat“ eine junge
Lohmarer Coverband auf der
Bühne stehen. Das Repertoire
der sechs sympathischen Musi-
ker reicht von den klassischen
Coversongs bis zu den belieb-
ten und bekannten kölschen
Liedern.
Am Samstag, ab 19 Uhr, öffnet
auch die legendäre Karibikbar

mit guter Musik und einem gro-
ßen Angebot an Cocktails.
Ein Highlight am Sonntag, 9.
Juli, ist um 18 Uhr das Kirmes-
gericht, aufgeführt vom Karibik-
club. Wie jetzt schon aus siche-
rer Quelle zu erfahren ist, liegt
eine Reihe amüsanter Fälle vor.
Zum Finale am Sonntag, um 19
Uhr, wird es mit den „Mad Me-
mories“ etwas rockiger. Sie spie-
len das Beste von Queen, ACDC,
Toto, Ärzte, Bon Jovi, Robbie
Williams. Übrigens auch eine
Lohmarer Band.
Heimatverein Birk
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Orchesterfahrt des Lohmarer Blasorchesters
Besuch der Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn in Bayern

Auftritt auf dem Sonnwendfest der Blaskapelle Höhenkirchen-SiegertsbrunnAuftritt auf dem Sonnwendfest der Blaskapelle Höhenkirchen-SiegertsbrunnAuftritt auf dem Sonnwendfest der Blaskapelle Höhenkirchen-SiegertsbrunnAuftritt auf dem Sonnwendfest der Blaskapelle Höhenkirchen-SiegertsbrunnAuftritt auf dem Sonnwendfest der Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Auftritt in der Fußgängerzone von Bad TölzAuftritt in der Fußgängerzone von Bad TölzAuftritt in der Fußgängerzone von Bad TölzAuftritt in der Fußgängerzone von Bad TölzAuftritt in der Fußgängerzone von Bad Tölz

das Orchester nach Bayern.
Nach der Begrüßung durch Ver-
treter der Blaskapelle Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn und einem
gemeinsamen Abendessen klang
der erste Tag gemütlich aus.
Der zweite Tag der Fahrt stand
ganz im Zeichen der bayrischen
Berglandschaft. Das Orchester
besuchte den Tegernsee und ge-
noss bei einer Bootsfahrt die tol-
len Ausblicke auf das türkis-blaue
Wasser und die atemberaubende
Berglandschaft.
Natürlich stand nicht nur Freizeit
auf dem Programm. Auch eine Pro-
be wurde angesetzt, um die ge-
planten Auftritte für den folgen-
den Tag vorzubereiten. Die Blas-
kapelle Höhenkirchen-Siegerts-
brunn stellte hierfür ihren Proben-
raum zur Verfügung.
Das Programm am Samstag star-
tete in Bad Tölz mit einer Stadt-
führung, bei der viel über die Ge-
schichte der Stadt berichtet wur-
de und bei der die Schönheit der
Häuser bestaunt werden konnte.
Das Lohmarer Blasorchester gab
in der Fußgängerzone, die einen
herrlichen Ausblick bot, ein Platz-
konzert. Viele Passant:innen blie-
ben stehen, hörten zu und ap-
plaudierten dem Orchester zu ei-
nem gelungenen Auftritt.
Der Höhepunkt der Orchester-
fahrt war allerdings der Auftritt
beim Sonnwendfest in Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn. Auf der gro-
ßen Bühne, alle Musiker:innen
einzeln verkabelt, damit das Or-
chester durch Lautsprecher auf
dem gesamten Festgelände zu
hören ist, und vor traumhafter
Kulisse vor der Leonhardikirche
spielte das LBO einen bunten Mix
aus rheinischem Liedgut, Mär-
schen, bekannten Popsongs und
Filmmusiken. Dem Publikum des
Sonnwendfestes hat der Auftritt
offensichtlich sehr gut gefallen,
denn das Lohmarer Blasorches-
ter wurde mit reichlich Applaus
belohnt.
Nach dem Auftritt konnte der
Abend bei kühlem Bier, gutem
Essen und der Musik der Blas-
kapelle Höhenkirchen-Siegerts-
brunn ausklingen.
Am Sonntag fand dann leider
schon wieder die Rückreise statt,
die abends um 21 Uhr bei immer
noch guter Laune endete.

Zu Beginn der Sommerferien star-
tete das Lohmarer Blasorchester
(LBO) zu einer viertägigen Orches-
terfahrt ins bayrische Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn südlich von

München. Zur dortigen Blaskapel-
le besteht seit vielen Jahren eine
enge Freundschaft und so folgte
das LBO einer Einladung zum dies-
jährigen Sonnwendfest.

Los ging es am 22. Juni, morgens
um 8 Uhr am Schulzentrum Don-
rather Dreieck. Ein Bus, vollgela-
den mit Musiker:innen, Instru-
menten und guter Laune, brachte
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Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

Chorausflug der Singgemeinschaft Birk
Interessante Führungen, viel Gesang und gute Gemeinschaft

Singen in der Propsteikirche Kornelimünster. Fotos: SingemeinschaftSingen in der Propsteikirche Kornelimünster. Fotos: SingemeinschaftSingen in der Propsteikirche Kornelimünster. Fotos: SingemeinschaftSingen in der Propsteikirche Kornelimünster. Fotos: SingemeinschaftSingen in der Propsteikirche Kornelimünster. Fotos: Singemeinschaft

Chorauftritt im Aachener DomChorauftritt im Aachener DomChorauftritt im Aachener DomChorauftritt im Aachener DomChorauftritt im Aachener Dom

Interessante Führungen, Chor-
gesang an beeindruckenden Or-
ten und eine harmonische Ge-
selligkeit - schöner kann ein
Chorausflug kaum sein.
Die diesjährige Chorfahrt am 25.
Juni ging nach Kornelimünster
und Aachen.
Der Besuch in Kornelimünster be-
gann mit einer Führung hinauf auf
den Berg zur Kirche St. Stepha-
nus, deren älteste Bausubstanz
aus dem 8. Jahrhundert, die
Hauptkirche aus dem 15. bzw. 17.
Jahrhundert stammt. Dort sang die
Chorgemeinschaft einige sakrale
Stücke, beeindruckt von der Akus-
tik der Kirche.
Nach einem Blick über Korneli-
münster ging die Führung den Berg
hinunter zur Propsteikirche St. Kor-
nelius. Nach der verheerenden
Überschwemmung war die Reno-
vierung gerade abgeschlossen. Die
Chormitglieder erfuhren interes-
sante Details über die fünfschiffige
Basilika, die zu den bedeutenden
Baudenkmälern der rheinischen
Baukunst zählt. Platziert im ural-
ten Chorgestühl hatte der Chor
Gelegenheit, ein weiteres mal
mehrere Stücke alter und moder-
ner sakraler Musik zu singen.
Danach gab es Gelegenheit, den
historischen Ortskern von Korne-
limünster zu besichtigen und ei-
nen Besuch im Kunsthaus NRW,
dessen Schwerpunkt auf moder-
ner Kunst liegt.
Am Nachmittag ging es weiter
nach Aachen.
Die Stadtführung begann mit ei-
nem spontanen Chorauftritt der
Singgemeinschaft am Elisenbrun-
nen in Aachen. Bei einer Mischung
aus Klassik, Gospel und Volkslie-
dern fanden sich immer mehr Zu-
hörerinnen und Zuhörer ein.

aufseher anfangs zögerlich, wur-
de die Singgemeinschaft nach
dem ersten Lied gebeten, weiter
zu singen. So kam schon fast ein
kleines Konzert zusammen, be-
geistert verfolgt von den vielen
Besucherinnen und Besuchern des
Doms. Und mit reichlich Applaus
belohnt. Eine tolle Atmosphäre im
gerade frisch renovierten Dom.
Nach einem Abendessen in einem
der Traditionsgasthäusern ging es
zurück nach Birk.
Viel Kultur, viele Gelegenheiten
zu singen und viele gute Ge-
spräche untereinander - die
ohnehin tolle Chorgemeinschaft
ist mit dem Ausflug noch näher
zusammengerückt und hat den
Tag genossen.

So eingestimmt teilen sich die
Chormitglieder auf ihre Führun-
gen zu den Themen Altstadt,
Brunnen und Karls-Preis auf.
Alle fanden sich später am Dom

zusammen.
Hier schloss sich ein weiterer Hö-
hepunkt der Chorfahrt an: Der
Chor hatte die Gelegenheit im
Dom zu singen. Waren die Chor-
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Fair Play durch Fairtrade
Stadtwerke Lohmar unterstützen gemeinsam
mit Förderverein der Wahlscheider Wölfe die Handballer des TV Wahlscheid
Der faire Handel wir in und durch
die Stadt Lohmar gefördert. Und
das betrifft auch den Sport. Egal
wo auf der Welt Fußball, Volley-
ball, Basketball oder Rugby ge-
spielt wird, die meisten Menschen
wissen nichts über den Hauptdar-
steller jedes Spiels - den Ball. Vie-
le Bälle sind handgemacht, oft von
Leuten mit langen Arbeitszeiten
und schlechten Arbeitsbedingun-
gen. Handgefertigte Bälle werden
überwiegend in Pakistan produ-
ziert. Ungefähr 40 Millionen hand-
gefertigte Bälle, zu Weltmeister-
schaften bis zu 60 Millionen, wer-

den in der ärmlichen Region Sial-
kot, im Norden des Landes, her-
gestellt. Insgesamt sind ca.
40.000 Menschen in Pakistan in
der Ball-Industrie tätig.
Zwölf Stunden-Tage und sechs Ar-
beitstage die Woche sind an der
Tagesordnung. Dennoch reicht
das Gehalt selten zum Leben aus.
Aus diesem Grunde müssen die
Kinder mithelfen, das Familien-
leben zu finanzieren, anstatt zur
Schule zu gehen.
„Mit dem Kauf von Sportbällen
mit dem Fairtrade-Siegel ent-
scheiden wir uns bereits vor dem

Anpfiff für Fairplay.“, sagt Micha-
el Schmidt, der sich seit 2012
insbesondere für eine starke Kin-
der- und Jugendarbeit einsetzt.
Durch Fairtrade erhalten Nähe-
rinnen und Näher bessere Arbeits-
bedingungen für ihre mühevolle
Handarbeit, unter Achtung der
Gleichberechtigung der Frauen im
pakistanischen Arbeitsleben. Die
Standards verbieten die Diskrimi-
nierung von Frauen, sorgen für fai-
re Arbeitsbedingungen.
„Ohne die Unterstützung unserer
Sponsoren und das tatkräftige
Mitwirken der Mitglieder des För-

dervereins wären solche Einkäufe
jedoch nur schwer möglich.“, so
der 1. Vorsitzende des Förderver-
eins, Marc Zander, „denn die Bäl-
le sollen für alle Vereinsmitglie-
der erschwinglich bleiben.
So unterstützt der Förderverein
Trainer, Mannschaften und Mit-
glieder mit Trainingsausrüstung,
Trikotsätze, Equipment und wirbt
Mitglieder und Sponsoren zur Un-
terstützung der Wölfe.
Förderwolf kann jeder bereits ab
einen Beitrag von 12 Euro im
Jahr werden.
(www.foerderwolf.de)

Susanne Ackermann
folgt Heidrun Kewald-Draschka

Sperrung der Brücke Lohmar-Höngesberg
Instandsetzungsarbeiten ab dem 17. Juli
Bei einer planmäßigen Überprü-
fung der Brücke Höngesberg wur-
de festgestellt, dass die Deh-
nungs- und Asphaltfugen beschä-
digt sind und umgehend ausge-
tauscht werden müssen.
Um diese Maßnahme durchfüh-
ren zu können muss die Brücke

Höngesberg in der KW 29, ab dem
17. Juli, gesperrt werden.
Eine Zu- und Umleitungsstrecke
wird eingerichtet und führt über
Schifffahrt in Richtung Wahlscheid
für alle Fahlzeuge inkl. Rettungs-
fahrzeuge die das Gesamtgewicht
von 3 Tonnen nicht überschreiten.

Alle anderen Fahrzeuge werden
in Richtung Muchensiefen umge-
leitet.
Für die Ausführung der Maßnah-
me ist der Zeitraum von ca. einer
Woche angesetzt.
Die Verwaltung bittet um Ver-
ständnis.

Präsidentenübergabe Lions LohmarPräsidentenübergabe Lions LohmarPräsidentenübergabe Lions LohmarPräsidentenübergabe Lions LohmarPräsidentenübergabe Lions Lohmar

Susanne Ackermann führt als
Präsidentin den Lions Club Loh-
mar im neuen Lions-Jahr 2023/
2024. Sie übernimmt das Amt von
Heidrun Kewald-Draschka.
Die scheidende Präsidentin kann
auf ein sehr erfolgreiches Lions
Jahr zurückblicken. Nach Corona
organisierte Sie wieder viele Ver-
anstaltungen, wie das DaCapo
Kirchenkonzert und das Los Ma-
nolos Konzert im Bürgerhaus
Birk. Weit über 10.000 Euro Spen-
dengelder wurden an soziale
Einrichtungen und in nachhalti-
ge Jugend- und Seniorenprojek-
te in Lohmar gespendet. Die Ju-
gendarbeit lag Ihr besonders am
Herzen. Zum Abschluss bedank-
te Sie sich besonders bei allen
Lions-Mitgliedern für die tolle Zu-
sammenarbeit und das Engage-
ment in den gemeinsamen Pro-
jekten. In gemütlicher Runde

übergab Sie das Präsiden-tin-
nenamt mit einem Glocken-
schlag an Ihre Nachfolgerin
Susanne Ackermann.
Die neue Präsidentin Susanne
Ackermann ist selbstständige
Unternehmerin und sehr enga-
giert in vielen öffentlichen Be-
reichen.
Zu ihrer Präsidentschaft führt sie
aus: „Mein Motto für das kom-
mende Lions-Jahr ist, einiges
einmal ein bisschen anders ma-
chen, den Spaß erhalten und sehr
aktives Netzwerken. Der Lions
Club Lohmar wird mit guten und
nachhaltigen Projekten weiter
Präsenz in der Öffentlichkeit zei-
gen. Ihr Ziel sind altbewerte Li-
ons Aktionen fortführen und
durch neue interessante Projek-
te ergänzen. Lions Arbeit soll
Spass machen und nachhaltig
sozial unterstützen.
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Zum herrlichen Rheinblick Kaffee und Kuchen gratis
BürgerStiftungLohmar spendierte 350 Euro für Ausflug der Donrather Seniorengruppe

v.l.n.r.: Auftakt zu einem schönen Ausflug der Donrather Seniorengruppe - dank der BürgerStiftung-Lohmar mit Kaffee und Kuchen gratis. Vielv.l.n.r.: Auftakt zu einem schönen Ausflug der Donrather Seniorengruppe - dank der BürgerStiftung-Lohmar mit Kaffee und Kuchen gratis. Vielv.l.n.r.: Auftakt zu einem schönen Ausflug der Donrather Seniorengruppe - dank der BürgerStiftung-Lohmar mit Kaffee und Kuchen gratis. Vielv.l.n.r.: Auftakt zu einem schönen Ausflug der Donrather Seniorengruppe - dank der BürgerStiftung-Lohmar mit Kaffee und Kuchen gratis. Vielv.l.n.r.: Auftakt zu einem schönen Ausflug der Donrather Seniorengruppe - dank der BürgerStiftung-Lohmar mit Kaffee und Kuchen gratis. Viel
Spaß wünschten Renate Krämer und Gabriele Willscheid (hinten Mitte). Helga Kreuzer (rechts) bedankte sich herzlich. Foto: Spaß wünschten Renate Krämer und Gabriele Willscheid (hinten Mitte). Helga Kreuzer (rechts) bedankte sich herzlich. Foto: Spaß wünschten Renate Krämer und Gabriele Willscheid (hinten Mitte). Helga Kreuzer (rechts) bedankte sich herzlich. Foto: Spaß wünschten Renate Krämer und Gabriele Willscheid (hinten Mitte). Helga Kreuzer (rechts) bedankte sich herzlich. Foto: Spaß wünschten Renate Krämer und Gabriele Willscheid (hinten Mitte). Helga Kreuzer (rechts) bedankte sich herzlich. Foto: BürgerürgerürgerürgerürgerStiftungtiftungtiftungtiftungtiftungLohmarohmarohmarohmarohmar

„Die Helga hat für uns gespart,
heut’ machen wir die Jahres-
fahrt“: Das altbekannte Volkslied
vom wanderlustigen Müller hatte
die Seniorengruppe des Donrat-
her Kirchentreff umgetextet zu
Ehren von Helga Kreuzer, die sich
seit zwölf Jahren um die ältere
Generation im Dorf kümmert. Sie
hatte auch wieder einmal den Jah-
resausflug mit Sorgfalt organi-
siert, um 26 Seniorinnen und Se-
nioren, die meisten über 80 Jahre
alt, einen „Tag, so wunderschön
wie heute“, zu ermöglichen, wie
sie in einem weiteren Lied jubel-
ten. Das Reiseziel war die Brom-
beerschenke in Leutesdorf bei
Neuwied.
„Ein tolles Ausflugziel mit herrli-
chem Blick auf das Rheintal“,

schwärmte Renate Krämer, die
Vorsitzende der BürgerStiftung-
Lohmar, aus eigener Erfahrung.
Zusammen mit der Geschäftsfüh-
rerin Gabriele Willscheid war sie
nach Donrath gekommen, um den
Seniorinnen und Senioren einen
erlebnisreichen Nachmittag zu
wünschen und mehr noch: „Die Stif-
tung spendiert mit 350 Euro die
Kosten für Kaffee und Kuchen“,
versprach die Geschäftsführerin,
denn: „Es ist uns immer wieder
eine Ehre, den älteren Menschen
in Lohmar eine Freude bereiten zu
können. Sie haben so viel für unse-
re schöne Stadt getan, da ist es
selbstverständlich, dass wir uns ein
wenig dankbar zeigen“, meinte
Gabriele Willscheid.
So musste die Reisegruppe denn

auch keinen Proviant einpacken,
schweres Gepäck hatte lediglich
Waldemar Woinhoff dabei. Er
schleppte sein Schifferklavier, auf
dem er die Seniorinnen und Seni-
oren bei ihren Liedern in der Brom-
beerschenke begleiten wollte.
„Wie schön ist es, heut’ hier zu
sein, dank Helga können wir es
hier genießen“, sangen sie zur

Melodie von Cohens „Halleluja“
aus voller Kehle. Und die Bürger-
stiftung versüßte den Nachmittag
mit „Kuchen, Eis und gutem
Wein“, wie es in dem Lied hieß.
„So soll es sein“, freuten sich
Renate Krämer und Gabriele Will-
scheid mit der Seniorengruppe
und wünschten: „Gute Fahrt und
einen unvergesslichen Tag.“
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Rezertifizierung des Familienzentrum
Jabachkindergarten
Der Jabachkindergarten ist zum
31. Mai als Familienzentrum
rezertifiziert worden. Das Fami-
lienzentrum nahm bereits 2007
an der Pilotphase zur Zertifizie-
rung zum Familienzentrum teil.
Familienzentren bieten für Kinder,
Eltern und Familien Angebote ei-
ner leicht zugänglichen Unterstüt-
zung und Förderung.
Dank der gemeinsamen Anstren-
gungen aller Beteiligten konnte
der hohe Standard des Familien-
zentrums Jabachkindergartens
wieder unter Beweis gestellt wer-
den. So war die Freude über die
erneute Rezertifizierung groß.
Das Gütesiegel „Familienzen-
trum NRW“ wird vom Ministe-
rium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes
Nordrhein-Westfalen verliehen.
Dafür müssen vielfältige Quali-
tätsstrukturen erfüllt sein. Das
Familienzentrum Jabachkinder-
garten bietet ein umfassendes

Angebotsspektrum, das über die
grundlegenden Qualitätsaspek-
te bereits hinausgeht. Daher leis-
tet das Familienzentrum Jabach-
kindergarten einen außerordent-
lichen Beitrag zur Beantwortung
von Fragen und zur Bewältigung
unterschiedlicher Lebenssituati-
onen der Familien im Sozialraum.

Durch vielfältige Kooperationen
können breitgefächerte Angebo-
te entwickelt werden.
Zitat aus dem verliehenen Qua-
litätsprofil für das Familienzen-
trum Jabachkindergarten: „Die
Leitung, das Team und der Trä-
ger sowie kooperierende Stel-
len können sehr stolz auf das

erreichte Qualitätsniveau des
Familienzentrums sein“.
Weitere Informationen zu den
Angeboten des Städtischen Fa-
milienzentrums Jabach-kinder-
garten gibt es telefonisch
unter 02206 8200
oder per E-Mail:
Kita-Jabach@Lohmar.de
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Nur scharfes Sehen ist wahres Sehen
Innovative Technologie ermöglicht eine präzise Augenvermessung
Jeder zweite Deutsche muss bei ei-
nem seiner wichtigsten Sinne auf
das Wissen und Können von Exper-
ten vertrauen. Das Sehen - oder bes-
ser: das scharfe Sehen - von über 43
Millionen Menschen liegt in Deutsch-
land in den Händen von Optikern
und bei den Methoden der Augen-
vermessung, die unterschiedlich ex-
akte Ergebnisse liefern können.
Scharfes Sehen steigert das Scharfes Sehen steigert das Scharfes Sehen steigert das Scharfes Sehen steigert das Scharfes Sehen steigert das WWWWWohl-ohl-ohl-ohl-ohl-
befindenbefindenbefindenbefindenbefinden
Wenn Brillengläser überhaupt
nicht passen, merken die Betrof-
fenen das sofort. Passen sie nur
teilweise zum Auge, fällt das aber
meist nicht auf. Häufig ist es so,
dass sich Brillenträger, deren Brille
nicht optimal angepasst ist, nicht
über ihr Sehpotenzial bewusst
sind. Betroffene merken meist
nur, dass die Augen schneller er-
müden oder dass sie durch eine

schlechtere Sicht in der Nacht
unsicher werden. Für ein gutes
Wohlbefinden ist das nicht gerade
förderlich. Das Sehen ist einer der
komplexesten Vorgänge im
menschlichen Körper, das Auge
bewegt sich etwa 250.000 Mal am
Tag. Je schlechter die Informatio-
nen sind, die ans Gehirn geschickt
werden, desto anstrengender wird
das Sehen. Es ist also wichtig, dass
ein Brillenglas optimal zum Auge
passt. Damit es das tut, ist das
Ausmessen entscheidend.
Biometrische Präzision für scharBiometrische Präzision für scharBiometrische Präzision für scharBiometrische Präzision für scharBiometrische Präzision für schar-----
fes Sehenfes Sehenfes Sehenfes Sehenfes Sehen
Jeder, der schon einmal eine Bril-
le gebraucht hat, kennt den her-
kömmlichen Sehtest mit einer
Messbrille. Damit ermitteln Opti-
ker die vier traditionellen Stan-
dard-Refraktionswerte, um auf
deren Basis das Brillenglas zu fer-

tigen. Zu diesen Werten gehören
der sphärische Brechwert, die Zy-
linderstärke, die Achse und die
Addition. Es gibt allerdings noch
mehr Werte, die für das Sehen
wichtig sind. Dazu zählen unter
anderem die Topographie der
Hornhaut, die Augenlänge und die
Pupillengröße. Moderne, innova-
tive Technologien wie der DNEye-
Scanner von Rodenstock messen
auch diese Werte aus. Sie berück-
sichtigen, dass jedes Auge einzig-
artig ist, etwa in seiner Form oder
der Brechkraft der Linse. Welche
Optiker den DNEye-Scanner nut-
zen, ist unter www.rodenstock.de
einsehbar. Der Scanner erstellt
einen persönlichen Datensatz aus
mehreren Tausend Messpunkten,
aus dem ein biometrisches Au-
genprofil berechnet wird. Dank
dieser präzise ausgemessenen

und individuellen Parameter kön-
nen anschließend Brillengläser
gefertigt werden, die haargenau
zum jeweiligen Auge passen. So
sehen Brillenträger auch in der
Dämmerung oder bei anderen
schwierigen Lichtverhältnissen
scharf, ohne dass sich das Auge
übermäßig anstrengen muss.
(djd)

Ob Gleitsichtbrille, Bildschirm-Ob Gleitsichtbrille, Bildschirm-Ob Gleitsichtbrille, Bildschirm-Ob Gleitsichtbrille, Bildschirm-Ob Gleitsichtbrille, Bildschirm-
brille oder Einstärkenbrille: Nurbrille oder Einstärkenbrille: Nurbrille oder Einstärkenbrille: Nurbrille oder Einstärkenbrille: Nurbrille oder Einstärkenbrille: Nur
wenn das Brillenglas optimal undwenn das Brillenglas optimal undwenn das Brillenglas optimal undwenn das Brillenglas optimal undwenn das Brillenglas optimal und
individuell angepasst wird, istindividuell angepasst wird, istindividuell angepasst wird, istindividuell angepasst wird, istindividuell angepasst wird, ist
das Sehen für Augen und Gehirndas Sehen für Augen und Gehirndas Sehen für Augen und Gehirndas Sehen für Augen und Gehirndas Sehen für Augen und Gehirn
entspannt.entspannt.entspannt.entspannt.entspannt.
Foto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/Rodenstock



Stadtecho Lohmar – 07. Juli 2023 – Woche 27 – www.stadtecho-lohmar.de10

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Pfarrer Jochen Schulze
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
9.30 Uhr - Prädikatin
Jeanette D’Ans
Ankündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und HinweiseAnkündigungen und Hinweise

ZwergennestZwergennestZwergennestZwergennestZwergennest
Die Eltern-Kind-Kreise Zwergen-
nest finden in den Sommerferien
nicht statt.
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
19 Uhr - Sitzung des Bereichs-
Presbyteriums Birk

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebüros
Di., Mi., Fr. von 9.30 bis 13 Uhr
sowie Do. ab 16 Uhr nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 02246 3424
E-Mail: birk@ekir.de

In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfar-
rer Oliver Bretschneider, Telefon
02246 3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfr. Jochen Schulze
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
15 Uhr - Seniorengeburtstagsfei-
er für das 2. Quartal
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli

9.30 Uhr - Gottesdienst im Ev. Alten-
heim Lohmar, Pfr. Jochen Schulze
18 Uhr - Männerkochen,
Hr. Herold
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
11 Uhr - Gottesdienst
mit Prädikantin Jeanette D’Ans

KontakteKontakteKontakteKontakteKontakte
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebüros
Mo., Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr,
Mi. 15 bis 18 Uhr
Telefon 02246-4375,
E-Mail: lohmar@ekir.de

In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Jochen Schulze;
Telefon 02246-301157
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
11 Uhr - Ferienkirche - Gottes-
dienst mit Prädikant Erich Mundt
Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
20 Uhr - Chorprobe O-Ton (Kirche)
Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
9 Uhr - Bastelkreis
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli

16 Uhr - Spielgruppe
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
9 Uhr - Dienstgespräch
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
11 Uhr - Ferienkirche -
Gottesdienst mit Pfarrer Thomas
Weckbecker
UrlaubUrlaubUrlaubUrlaubUrlaub
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer hat
vom 1. bis 23. Juli Urlaub.
Ihre Vertretung übenimmt Pfarrer
Oliver Bretschneider:
02246-3049856 /
oliver.bretschneider@ekir.de.
VVVVVon on on on on Anfang an gut -Anfang an gut -Anfang an gut -Anfang an gut -Anfang an gut -
Wein und BibelWein und BibelWein und BibelWein und BibelWein und Bibel
Eine Ausstellung, die reich bebil-
dert Humorvolles, Wissenswertes
und Überraschendes zum Thema
Wein in der Bibel zeigt. Begleitet
wird die Ausstellung von Veran-
staltungen.
13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Emmaus Gute Stube -
anschließend Ausstellungseröff-
nung mit Sektempfang, kleinen
Köstlichkeiten und musikalischer
Begleitung durch den MGV Ein-
tracht Honrath 1882 e.V.
18.18.18.18.18.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 bis 21 Uhr - Weindorf im Kirch-
garten Freuen Sie sich bei Wein
und Kulinarischem auf ein kurz-
weiliges Programm aus Anekdo-
ten zum Thema Wein und Bibel,

irische Musik von Summer Folk (The
Concourse & friends) und Zeit für
Austausch und nette Gespräche.
24.24.24.24.24.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Literarischer Abend
„Wein in der Literatur“ - mit Bei-
trägen von Martin Heeger und
musikalischer Begleitung.
13.13.13.13.13. bis 27. bis 27. bis 27. bis 27. bis 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Immer während der Büro-Öffnungs-
zeiten und nach Vereinbarung Mög-
lichkeit zum Besuch der Ausstel-
lung im Peter-Lemmer-Haus.

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebüros
Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie
Di. von 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
E-Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Evangelische Emmaus-Gemeinde Lohmar
und das Thema LGBTQIA+

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfr. Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli

9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Präd. Erich Mundt
16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Pfr. Thomas Weckbecker
Veranstaltungen im GemeindehausVeranstaltungen im GemeindehausVeranstaltungen im GemeindehausVeranstaltungen im GemeindehausVeranstaltungen im Gemeindehaus
Mo., 10. JuliMo., 10. JuliMo., 10. JuliMo., 10. JuliMo., 10. Juli

19 Uhr - Kreativ-Treff
Do. 13. JuliDo. 13. JuliDo. 13. JuliDo. 13. JuliDo. 13. Juli
15 Uhr - Seniorentanztreff
Unsere Mini-Clubs treffen sich in
den Ferien nach Absprache.
ErreichbarkeitenErreichbarkeitenErreichbarkeitenErreichbarkeitenErreichbarkeiten
Gemeindebüro

N. Swerbinka-Riehs, K. Pelzer
Mo,. Di., Fr. 9 bis 12 Uhr /
Do. 15 bis 19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377

Ja, zugegebenermaßen ist dies ein
sehr sperriger Begriff, doch an die-
sem kommt man nicht vorbei,
wenn man als Kirchengemeinde
alle willkommen heißen möchte.
Und genau das möchten wir. Wir
möchten eine einladende Kir-
chengemeinde sein, in der sich
alle wohl fühlen können und

jede:r so angenommen wird, wie
sie und/oder er sich gerade fühlt.
Aus diesem Grunde haben wir eine
neue AG gegründet, die den schö-
nen Namen „Queere AG - LGBT-
QIA+“ trägt. Die Evangelische Kir-
che Deutschland hat hier eine kla-
re Meinung: Sie lehnt jede Form
der Diskriminierung aufgrund ei-
ner sexuellen Orientierung oder
Identität aus theologischen und
ethischen Gründen ab. Und dies
wollen wir auch so praktizieren.
Den Startschuss geben wir mit ei-

ner Teilnahme am CSD am 9. Juli,
wir haben uns hier der queeren
Kirche Köln angeschlossen, die
das ganze organisiert. Wer noch
kurzentschlossen mit uns mitkom-
men möchte, melde sich gerne
bei Elke Friese.
Haben wir deine/Ihre Neugierde
geweckt? Dann kontaktiert uns
gerne: Pfarrer Oliver Bretschnei-
der (oliver.bretschneider@ekir.de,
02246/3049856) und Elke Friese
aus dem Gemeindebüro
(honrath@ekir.de, 02206/900930)

stehen für Fragen und Anregun-
gen zur Verfügung.
Die AG steckt noch in den Kinder-
schuhen, es wäre also jetzt die
Möglichkeit mit zu gestalten, mit
zu denken und mit zu handeln.
Wie können wir es schaffen, das
Ziel alle willkommen zu heißen zu
erreichen. Wie finden wir als Kir-
chengemeinde hier unseren Weg?
Wir laden Sie und euch herzlich
ein, dies mit uns heraus zu finden.
Gott ist die Liebe und wir sind alle
von Gott gemacht, so wie wir sind.
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
17.15 Uhr -
Lohmar Beichtgelegenheit
18 Uhr -
Lohmar Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe;
anschließend Kranzniederlegung
anlässlich der Kirmes

10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
mit Gebet für Benno Heuberg, Ru-
dolf und Hermine Neumann sowie
Sohn Rudolf und Hermine Beyer
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
15 Uhr - Scheiderhöhe Tauffeier
Juna Bauer, Klara Müller
Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
8 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
9 Uhr - Birk Frauenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
17.15 Uhr - Lohmar
Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-

endmesse mit Gebet für Gerda
Schwarz und Thorsten Schwarz
(JG), Guido Schievink (JG) und für
die Flutopfer im Ahrtal
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Hans Karl Dohmen
(JG)
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe anschlie-
ßend Rosenkranzgebet
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Anna Trockel
(SWA), Peter Zimmermann (JG),
Hildegard Jackes und Lebende
und Verstorbene der Familie Ja-
ckes sowie Verstorbene der Fami-
lien Dibos und Schmitz
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Dieter Pütz (SWA) so-
wie Viktor Leonhard Mrosek

Triumph unter der Hennefer Sonne

Kleine Juliane Brandt ganz groß (r.). Siegerin mit 2 Sekunden VorsprungKleine Juliane Brandt ganz groß (r.). Siegerin mit 2 Sekunden VorsprungKleine Juliane Brandt ganz groß (r.). Siegerin mit 2 Sekunden VorsprungKleine Juliane Brandt ganz groß (r.). Siegerin mit 2 Sekunden VorsprungKleine Juliane Brandt ganz groß (r.). Siegerin mit 2 Sekunden Vorsprung
vor Antonia Seidel (l.)vor Antonia Seidel (l.)vor Antonia Seidel (l.)vor Antonia Seidel (l.)vor Antonia Seidel (l.)

Am 24. Juni schrieb Hennef ein
weiteres Kapitel in seiner stolzen
Lauflaufgeschichte. Der 17. Hen-
nefer Europalauf, an einem
besonders heißen Sommertag,
bot eine motivierende Atmosphä-
re. Trotz der schwierigen Bedin-
gungen konnten herausragende
Leistungen beobachtet werden.
Im 3,6 Kilometer HIT-Familylauf
eroberte die junge Juliane Brandt
in der Kategorie W U10 mit einer
bemerkenswerten Zeit von 15:45
Minuten den Sieg und sicherte
sich zudem den Gesamtsieg aller
weiblichen Teilnehmerinnen. Da-
niel-Richard Brandt, ließ seine
Konkurrenten im MJ U14 hinter
sich und wurde in einer Zeit von
13:45 Minuten Gesamtsieger.
Der 10 Kilometer HIT-Panorama-
lauf war nicht weniger spannend.
Celine Schneider triumphierte in
der Kategorie WJ U20 mit einer
eindrucksvollen Zeit von 41:20
Minuten und wurde auch die Ge-

samtsiegerin bei den weiblichen
Teilnehmern. Marlen Günther lief
in der Kategorie W40 in starken
42:19 Minuten auf den zweiten
Platz.
Es gibt weitere Platzierungen, die
Aufmerksamkeit verdienen. Luke
Kelly erreichte den dritten Platz
unter den Männern mit einer soli-
den Zeit von 39:38 Minuten. Mar-
kus Czerny belegte den vierten
Platz in der Kategorie M40 mit
einer Zeit von 40:26 Minuten. In
der Kategorie M45 setzte sich
Zaido Böttcher mit 40:28 Minu-
ten an die Spitze, und Cuido Go-
rynia erreichte in der Kategorie
M55 in 49:50 Minuten den zwei-
ten Platz.
Diese erstaunlichen Leistungen
sind ein Beweis für die Entschlos-
senheit und das Durchhaltevermö-
gen der Läufer. Sie setzen ein kla-
res Zeichen der Leidenschaft zum
Laufsport, selbst inmitten der brü-
tenden Sommerhitze.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Funker OV-Abend

Regelmäßig trifft sich der rührige
Ortsverband (OV) der Amateurfun-
ker Rösrath (G17) des Deutschen
Amateur-Radio Club e.V. in gesel-
liger Runde zum Austausch.
Hier werden dann unter anderem
die aktuellen QSL Karten durch-
gesprochen. Diese bestätigen eine
erfolgreiche Funkverbindung.
Die insgesamt 44 Mitglieder bli-
cken auf eine lange erfolgreiche
Geschichte zurück.
Der Amateurfunkdienst ist ein Funk-

dienst, der von Funkamateuren un-
tereinander, zu experimentellen und
technisch-wissenschaftlichen Studi-
en, zur eigenen Weiterbildung, zur
Völkerverständigung und zur Un-
terstützung von Hilfsaktionen in
Not- und Katastrophenfällen wahr-
genommen wird.
Vor bald 70 Jahren, wurde am 24.
November 1956 der Verein unter
Hans Pazem gegründet. Damals
wurde noch intensiv telegrafiert.
Auch heute beherrschen noch ei-
nige Mitglieder diese Technik und
üben diese Verbindungsart aus.
Der Bereich hat sich intensiv wei-
terentwickelt. Neben der interes-
santen Erde-Mond-Erde (EME)
Verbindung, die weit entfernte
Funkfreunde erreichen kann, fun-
ken die Interessierten über eine
Vielzahl von speziellen Satelliten.
Gefunkt wird auf dem 70 cm Ama-
teurfunkband (430-440 Meter
Band). Der Verein betreibt eine ei-
gen Relaisfunkstelle am Breslauer
Ring. Nach dem Amateurfunkge-
setz haben die Amateurfunker im
Gegensatz zu den Funkamateuren

(CB-Funker) die Erlaubnis Geräte
selbst zu bauen, wie Ulfried Ueber-
schaar zu berichten weiß.
Neben Rösrather Bürgern machen
auch Funkfreunde aus Lohmar,
Overath, Neuenkirchen-Seelsch-
eid, Bergisch Gladbach und Köln
im Verein mit, so das Gründungs-
mitglied Paul Kraus.
Am OV Abend im Mai gab es auch
eine Feierlichkeit. Für 50 Jahre
Mitgliedschaft erhielt Helmut
Weyel vom Vorsitzenden Frank
Pustlauk die Anstecknadel des
DARC (Deutscher Amateur-Radio-
Club e.V.) Herzlichen Glückwunsch.
Jeden 1. Mittwoch im Monat tref-
fen sich die Mitglieder des OV
Rösrath im Auler Hof in Wahl-
scheid. Gäste und Interessierte
sind herzlich willkommen. (mrs)
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„Koche es, schäle es, oder vergiss es!“
Schutz vor Durchfall bei Urlaubsreisen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Schon zu Hau-
se nicht angenehm - im Urlaub aber
oft noch quälender: ein Magen-
Darm-Infekt setzt vielen Menschen
sehr zu. Wer in tropische und subtro-
pische Länder reist, kann sich mit
ein paar einfachen Regeln gegen
das erhöhte Risiko dieser Erkran-
kung schützen. Sonne, Hitze, man-
gelnde Kühlmöglichkeiten und an-
dere Hygienestandards bieten Krank-
heitserregern ideale Wachstums-
möglichkeiten. Der sorgfältige Um-
gang sowie optimale Lagerung von
Lebensmitteln sind deshalb umso
wichtiger. Besonders Fleisch, Ge-
flügel, Eierspeisen, Milchprodukte
und Fisch sind optimale Nährbö-
den für Mikroorganismen und des-
halb leicht verderblich.
Durchfallerkrankungen sind die
häufigsten Krankheiten auf Rei-
sen. Für gesunde Erwachsene sind
die meisten Infektionen harmlos
und verschwinden nach wenigen
Tagen ohne besondere Therapie.
Allerdings ist während dieser Zeit
der Urlaub vermiest. Für Säuglinge
und Kleinkinder, Schwangere und
ältere Menschen kann Durchfall
durch den damit verbundenen Flüs-

sigkeits- und Blutsalzverlust des
Körpers jedoch eine besondere Ge-
fahr darstellen. Wer ein paar einfa-
che Regeln beachtet, kann das Risi-
ko eines Infekts deutlich verringern.
Generell empfiehlt die Weltgesund-
heitsorganisation, WHO, als Grund-
satz für die Ernährung in tropi-
schen und subtropischen Ländern:
„peel it, boil it, cook it or forget
it!“ („schälen, kochen, braten oder
verzichten“). Trinkwasser sollte
immer abgekocht oder mittels Jod-
oder chlorhaltiger Fertigtabletten
desinfiziert werden. Eiswürfel stel-
len ein besonderes Risiko dar.
Das Gesundheitsamt des Rhein-
Sieg-Kreises und die Deutsche
Gesellschaft für Ernährung e.V.
(DGE) empfehlen in Bezug auf den
Lebensmittelverzehr im Sommer
und auf Reisen:
Achten Sie darauf, dass die Le-
bensmittel frisch zubereitet wur-
den und nicht schon längere Zeit
stehen. Meiden Sie rohe oder ab-
gestandene Lebensmittel wie
nicht ausreichend durchgebrate-
nes Fleisch (z. B. Steaks), rohen
Fisch, rohe Eier, Muscheln usw.
Verzichten Sie auf Mayonnaise,

unverpackte Eiscreme und Des-
serts mit rohen Eiern (z. B. Zaba-
ione, Tiramisu).
Waschen Sie Gemüse und Obst
besonders gründlich mit abge-
kochtem Wasser oder abgepack-
tem Wasser und schälen Sie Obst
erst kurz vor dem Verzehr.
Essen Sie eher durchgegartes
Gemüse statt Blattsalate, denn
in den Blattritzen kann viel Was-
ser zurückbleiben.
Trinken Sie in südlichen Ländern
kein Leitungswasser. Am besten
abgekochtes Wasser oder abge-
packtes Wasser verwenden - auch
zum Zähneputzen.
Verzichten Sie auf Eiswürfel in Ge-
tränken, weil nicht sicher ist, ob ein-
wandfreies Wasser zur Herstellung
verwendet wurde.
Im Übrigen gilt natürlich auch im
Urlaub der allgemeine Grundsatz:
Nach dem Toilettengang und vor dem
Essen gründlich die Hände waschen.
Vorsichtig sein lohnt sich auch bei
großen Büffet, die selbst in „gu-
ten“ Hotels mehrere Stunden von
der Vorspeise bis zum Dessert
aufgebaut bleiben. Während der
langen Standzeit können sich
Bakterien bei warmen Tempera-
turen explosionsartig vermehren.
Trotz aller Vorsicht: Eine Erkran-
kung kann immer vorkommen.

Gerade Kinder sind anfällig für
Magen- und Darminfektionen.
Allerdings können einige Sofort-
maßnahmen dabei helfen, sich
schnell wieder zu erholen:
Geben Sie Ihrem Kind ein bis zwei
Stunden nichts zu essen. Gleichen
Sie die Flüssigkeitsverluste mit ver-
dünntem, evtl. gesüßtem Kräuter-
oder Früchtetee, verdünnter Frucht-
schorle oder abgekochtem Wasser
aus und beobachten Sie, wie Ihr
Kind das Getränk verträgt. Auch
Elektrolytlösungen aus der Apothe-
ke können verabreicht werden.
Um Erbrechen und Übelkeit zu re-
duzieren, sollten kleine Mengen -
schluckweise oder mit einem Tee-
löffel - verabreicht werden (zum
Beispiel ein Teelöffel alle ein bis
zwei Minuten).
Als erste Mahlzeit kann Zwieback,
Butterkeks, Salzstangen oder
eventuell etwas Brot gegeben wer-
den. Beachten Sie zusätzlich die
Wunschkost ihres Kindes.
Auch am folgenden Tag auf leicht
verdauliche, fettarme Kost achten.
Wenn sich der Zustand auch am zwei-
ten Tag nicht stabilisiert hat oder
stark vermehrte Flüssigkeitsverlus-
te durch zahlreiche wässrige Stühle
und/oder gehäuftem Erbrechen auf-
getreten sind, sollten Sie einen Arzt
oder eine Ärztin aufsuchen.
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Der neue Polo. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? Entdecken Sie 
progressives Design und intelligente Technologien im neuen Polo. Steigen Sie ein.

zum Beispiel: VW Polo R-Line 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 5,2, innerstädtisch (langsam) 6,7 l, Stadtrand (mittel) 5,1 l, 
Landstraße (schnell) 4,5, Autobahn (sehr schnell) 5,4 l, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km

Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe, App-Connect 
Wireless, Digital Cockpit, Telefonschnittstelle, Klimaanlage, „Dynamic Light Assist“,  IQ.LIGHT - LED-Matrix-Schein-
werfer, Leichtmetallräder „Valencia“ und vieles mehr. 

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 24 Monate

24 monatliche Leasingraten  EUR 179,00 1

Inklusive Erlebnisabholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis 
zum 30.09.2023. Stand 7/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesent-
lich abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personen-
kraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ 
entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Wochen bei Hoff!

Kann mehr
Der Polo R-Line bei Autohaus Hoff

Monatlich leasen
ab 179,– € 1
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Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit
Alkoholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Sieglar,

Kreuzkirche,
Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf,
02241 402 044 (Karin),
0228 9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr, Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26,
53773 Hennef,
Bitte an der Pforte melden,
01522 1471 126 (Edmund),
02241 8982 321 (Stefan),
Hennef@

anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr, Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177 4050 978 (Rita),
02241 71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Mitte,
Kath. Pfarrhaus,
Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176 7839 9950,

Kontakt@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Auferste-
hungskirche,
Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247 968 166 (Roswitha),
02241 8982 321 (Stefan),
02245 890 049 (Erich),
Siegburg@
Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Richtiges Verhalten bei Hitze
Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Die Hitze im Sommer macht vie-
len Menschen schwer zu schaf-
fen, denn die hohen Temperatu-
ren bringen den Körper in einen
„Ausnahmezustand“.
Dr. Rainer Meilicke, Leiter des Ge-
sundheitsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises: „Die Gefäße der Haut er-
weitern sich, um die Wärme abzu-
leiten, und auch die ‚körpereigene
Klimaanlage‘ läuft auf Hochtouren
und kurbelt zur Abkühlung die
Schweißproduktion an.“
Das Kreisgesundheitsamt gibt ei-
nige Tipps, um den Körper bei die-
ser Schwerstarbeit zu unterstüt-

zen. Die allerwichtigste Regel lau-
tet: viel Trinken, auch wenn man
keinen Durst hat! An sehr heißen
Tagen kann sich der normale täg-
liche Bedarf, das sind etwa 1,5
Liter, durchaus auch verdreifa-
chen. Vor allem, wenn körperlich
anstrengende Arbeiten erledigt
werden müssen.
Wasser, Saftschorlen oder unge-
süßte Tees löschen dann am bes-
ten den Durst. Die Getränke soll-
ten nicht eiskalt und reich an Na-
trium und Magnesium sein, denn
so erhält der Körper die durch
das Schwitzen verlorenen Mine-

ralstoffe zurück, ohne dass der
Magen rebelliert. Kleine, leichte
Mahlzeiten sind gut verträglich -
ideal sind Gemüse, Salat und was-
serreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum
Trinken auffordern. So kann einer
Kreislaufschwäche und Zuständen
der Verwirrtheit - als Folge einer
Dehydrierung- vorgebeugt wer-
den. Bei Menschen mit Herz- oder
Nierenschwäche muss aber vorher
ärztlich abgeklärt werden, ob eine
mögliche Begrenzung der Flüssig-
keitszufuhr erforderlich ist.
Um eine für den Körper so ge-
fährliche Überhitzung zu verhin-

dern, dürfen weder Säuglinge
oder Kleinkinder noch andere
besonders gefährdete Personen
niemals in einem abgestellten,
unbelüfteten Fahrzeug allein ge-
lassen werden - hier droht die
Gefahr eines Hitzschlags!
Wer bei hohen Temperaturen
nicht auf Sport im Freien ver-
zichten möchte, sollte sich we-
niger und langsamer als ge-
wöhnlich bewegen und die Akti-
vitäten dabei auf morgens oder
abends legen. Suchen Sie sich
schattige Plätze und tragen Sie
leichte und luftige Funktionsbe-
kleidung. Denn im Sommer sind
tagsüber nicht nur die Tempera-
turen, sondern auch die UV- und
Ozonbelastung höher.



Stadtecho Lohmar – 07. Juli 2023 – Woche 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Reiseapotheke: Mit Sicherheit den Urlaub genießen
Egal, wohin es in die Ferien geht:
Eine Reiseapotheke sollte mit ins
Gepäck! Darauf macht das Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises aufmerksam. Dabei soll-
te sich der Inhalt der Reiseapo-
theke nach dem jeweiligen Ur-
laubsland und auch dem Gesund-
heitszustand der Reisenden rich-
ten. Einige Standards sollte man
aber dabeihaben.
Zur Versorgung kleinerer Verlet-
zungen sind Desinfektionsmittel,
Pflaster, Pinzette und eventuell
auch sterile Kompressen samt
Klebeband unerlässlich. Schmerz-
mittel leisten bei leichteren
Schmerzen oder Fieber gute
Dienste. Wer auf Klimaanlagen in
Flugzeugen oder Hotels mit einer
Erkältung reagiert, wird über ab-
schwellendes Nasenspray, Hals-
schmerztabletten oder auch Hus-
tensaft froh sein.

Manchmal können Urlauberinnen
und Urlauber nach ungewohnten
Speisen Durchfall oder Verstop-
fung bekommen. Hier verschaffen
milde Mittel Linderung. Auch Me-
dikamente gegen Reiseübelkeit
können der einen oder dem ande-
ren den Urlaub retten.
Juckenden Insektenstichen kann
man mit entsprechenden Sprays
oder Lotionen vorbeugen. Wer
doch gestochen wird, kann ver-
schiedene kühlende Gels oder
Pflaster nutzen.
Menschen, die ständig auf Medi-
kamente angewiesen sind, soll-
ten diese auch mit in die Ferien
nehmen. Dabei muss eine etwai-
ge Zeitverschiebung und demnach
ein anderer Einnahmezeitpunkt
beachtet werden. Und: Damit man
sich beispielsweise mit Insulin-
spritzen oder Medikamenten aus
der Gruppe der Betäubungsmit-

tel im Ausland keinen Ärger ein-
fängt, ist es sinnvoll, ein entspre-
chendes Attest in englischer Spra-
che dabei zu haben.
Klar sein sollte, dass in jedes
Urlaubsgepäck ausreichender Son-
nenschutz gehört. Nicht nur am
Meer, auch in den Bergen ist
die Haut starker UV-Strahlung
ausgesetzt.

Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamen-
te im Handgepäck. Koffer kön-
nen verloren gehen und stehen
zudem schon mal länger auf dem
Rollfeld und sind dort Hitze oder
Kälte ausgesetzt.
Das Kreisgesundheitsamt wünscht
einen erholsamen und vor allem
gesunden Urlaub!

Tiere aus dem Urlaub mit nach Hause nehmen
Vorher genau informieren
Manche Tierfreundinnen und
Tierfreunde möchten ihren Ur-
laub mit einer vermeintlich gu-
ten Tat verbinden: Die streunen-
de Katze oder der Straßenhund
soll in Deutschland ein neues
Zuhause bekommen.
Doch Tiere aus Südeuropa, den
Subtropen oder Tropen können
Krankheiten einschleppen, die
für den Menschen und die Tiere
hier bei uns gefährlich sind. Und
wenn die notwendigen Papiere
fehlen, endet die Einreise des
neuen „Familienmitglieds“ auch
schneller als erwartet.
Kann beispielsweise kein wirk-
samer Tollwutschutz nachgewie-

sen werden, sind die verantwort-
lichen Tierärztinnen und Tierärz-
te am Flughafen verpflichtet, das
Tier in Gewahrsam zu nehmen
und schlimmstenfalls für einen
längeren Zeitraum unter Qua-
rantäne zu stellen. Das bedeu-
tet für die Tiere nicht nur eine
quälende Zeit der Isolation, son-
dern kann für die „Rettenden“
auch durchaus teuer werden.
Wer ein Tier nach Deutschland
einführt, muss nämlich auch die
für möglichen Folgekosten der
Einreise aufkommen.
„Wer trotz der damit verbun-
denen Risiken unbedingt einem
Tier aus dem Ausland ein neues

Zuhause bieten möchte, sollte
sich vorher ausführlich infor-
mieren, ob alle Einreisebestim-
mungen definitiv erfüllt sind“,
empfiehlt Silvia Berger, Leite-
rin der Abteilung Tiergesund-
heit im Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises.
Diesen Rat sollten Urlauberinnen
und Urlauber übrigens auch be-
herzigen, wenn sie vor Ort als
„Flugpatin“ oder „Flugpaten“
für einen Vierbeiner angewor-
ben werden. Auch diesen Tieren
fehlen häufig die notwendigen
Impfungen oder die dazugehöri-
gen Papiere. Entsprechen die
Tiere nicht den vorgeschriebe-

nen tiergesundheitlichen Anfor-
derungen, könnten auf die Flug-
patinnen und Flugpaten hohe
Kosten für den Rücktransport
des Tieres in das Herkunftsland
oder die Unterbringung in einer
Quarantäneeinrichtung zukom-
men. In Zweifelsfällen sollte man
auf den „Transfer“ verzichten.
Wer tierischen Familienzuwachs
sucht, wird auch in Deutschland
fündig: „In den Tierheimen und
Auffangstationen in der Region
warten Tiere dringend auf ein
neues Zuhause. Sie sind bereits
geimpft und gekennzeichnet und
in der Regel auch kastriert“, so
Silvia Berger.
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Steuerfrei-Falle beim 49-Euro-Jobticket

Fahren Beschäftigte mit Bus
oder Bahn zur Arbeit, dann ist
das umweltfreundlich und das
Ticket im Idealfall sogar steu-
erfrei. Anfang Mai startete das
Deutschlandticket – besser als
49-Euro-Ticket bekannt – als
Nachfolger des begrenzten 9-
Euro-Tickets im vergangenen
Jahr. Angesichts der aktuell
sehr hohen Benzin- und Diesel-
preise ist das günstige Monats-
ticket für den Nah- und Regio-
nalverkehr im ganzen Bundes-
gebiet für viele eine Überlegung
wert. Chefs können den Um-
stieg auf öffentliche Verkehrs-
mittel begünstigen, indem sie
jetzt ein Jobticket einführen.
Wird es bereits angeboten, soll-
ten Arbeitgeber darauf achten,
ihre Zuschüsse anzupassen,
damit die Steuerfreiheit bleibt,
rät die Lohnsteuerhilfe Bayern.

Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-
ticketticketticketticketticket

Arbeitgeber können ihren Mit-
arbeitenden einen Bonus für die
Fahrten zur Arbeit spendieren.
Entweder mit einem steuerfrei-
en Geldzuschuss zur Monats-
oder Jahreskarte im öffentli-
chen Nahverkehr oder einem
Jobticket, das kostenlos oder
verbilligt ausgehändigt wird.
Beide Möglichkeiten sind seit
2019 steuerbefreit, sofern sie
zusätzlich zum ohnehin ge-
schuldeten Arbeitslohn erfol-
gen. Mit dem Jobticket oder
dessen Bezuschussung wird die
monatliche 50-Euro-Freigrenze
für Sachbezüge nicht berührt.
Diese steht für andere Sachzu-
wendungen weiterhin voll und
ganz zur Verfügung. Das Jobti-
cket ist somit ein echtes Extra!
Nicht zu vergessen, dass auch
eine private Nutzung in der Frei-
zeit erlaubt ist. Und es gibt noch
einen weiteren Vorteil: Bei ei-
nem Zuschuss von mindestens
25 Prozent auf das Deutschland-

ticket werden aktuell fünf Pro-
zent Rabatt auf den Ausgabe-
preis gewährt, sodass es für
46,55 Euro erhältlich ist.

Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-
ve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlung
Seit dem Jahr 2020 ist das Job-
ticket im Rahmen einer Entgelt-
umwandlung ebenfalls steuerbe-
günstigt. Das Jobticket oder der
Kostenzuschuss zum Monatsti-
cket wird dabei gegen einen Teil
vom Bruttolohn eingetauscht. In
dieser Variante ist es nur steu-
erbegünstigt und nicht steuer-
frei, indem der Betrag vor Abzug
der Steuern und Sozialversiche-
rungsbeiträge vom Bruttogehalt
abgezogen wird. Für den Be-
schäftigten kann es praktisch
steuerfrei sein, wenn der Arbeit-
geber die 25 Prozent Pauschal-
versteuerung bei der Gehalts-
umwandlung übernimmt. Für den
Arbeitgeber ergibt sich nur eine
geringe Mehrbelastung, denn er
spart sich rund 21 Prozent Sozi-
alversicherungsbeiträge, die er
ansonsten hätte zahlen müssen.
Wird die Steuerlast auf den Be-
schäftigten abgewälzt, so hat
dieser immer noch einen Steu-
ervorteil. Das Jobticket wird in
dem Fall niedriger als mit dem
individuellen Lohnsteuersatz
versteuert.

Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-
nungspauschalenungspauschalenungspauschalenungspauschalenungspauschale
Bei der Entgeltumwandlung er-
folgt kein Eintrag auf der Jahres-
lohnsteuerbescheinigung und Ar-
beitnehmende können die Ent-
fernungspauschale weiterhin in
vollem Umfang in ihrer Steuerer-

klärung nutzen. Für die ersten
20 Kilometer gibt es 30 Cent und
38 Cent ab dem 21. Kilometer
einfachen Arbeitsweg. Das steu-
erfreie Jobticket oder die steuer-
freien Arbeitsgeberzuschüsse zu
diesem führen hingegen zu ei-
nem Vermerk auf der Jahreslohn-
steuerbescheinigung und redu-
zieren die Entfernungspauschale
dementsprechend, damit es nicht
zu einer doppelten Vergünstigung
kommt.

Achtung: Zuschuss darf die Kos-Achtung: Zuschuss darf die Kos-Achtung: Zuschuss darf die Kos-Achtung: Zuschuss darf die Kos-Achtung: Zuschuss darf die Kos-
ten nicht übersteigenten nicht übersteigenten nicht übersteigenten nicht übersteigenten nicht übersteigen
Ist das aktuelle Deutschlandti-
cket günstiger als die bisherige
Erstattung für ein Monatsticket,
sollte der Arbeitgeber den Er-
stattungsbetrag auf 49 Euro re-
duzieren. Erhalten Arbeitneh-
mende nämlich mehr als die tat-
sächlichen Ticketkosten, wird
die Differenz als Einkommen
steuerpflichtig. Es fallen Lohn-
steuer und Sozialversicherungs-
beiträge an. Die Kulanzregelung
vom 9-Euro-Ticket im Vorjahr,
die einen kurzzeitigen Über-
schuss bei einer balancierten
Jahresbetrachtung tolerierte,
gilt nicht mehr, da das Deutsch-
landticket dauerhaft bleibt.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.)
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Team der Lions erreicht Viertelfinale
TV 08 Lohmar e.V.
Beim NRW-Finale der Streetball-
Tour trat die U12 der Lohmar Li-
ons nach ihrem Erfolg beim Köl-
ner Turnier gegen die Gewinner
der anderen Einzelturniere zum
Kampf um den Gesamtsieg an.
Nachdem Timon Klos verhindert
war traten die jungen Lions in
der Besetzung Ivano Jure, Lukas
Sachadä, Nik Tiemann und Noah
Jacobs an.
Nach zwei Siegen und einer Nie-
derlage in der Vorrunde erreichte
das Team das Viertelfinale und muss-
te nun gegen das Team der Basket-
ballakademie Hagen antreten.
Zunächst sah es gut aus für die
Lions, sie lagen lange in Führung.
Zur Mitte des Spiels drehte das
gegnerische Team - das in der
Oberliga antritt und damit deut-
lich höher spielt als die Lions -
jedoch auf, zumal die Lions sich
nun mit der immer körperbeton-
teren Spielweise schwer taten.
So schieden die Lions nach gro-
ßem Kampf knapp aus, können
sich aber immer noch auf die
Fahne schreiben, das siebtbes-
te Streetballteam in Nordrhein-
Westfalen in ihrer Altersklasse
zu sein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023Freitag, 14. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Ent-
wurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rol-
latoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Stallhilfe für PferdeStallhilfe für PferdeStallhilfe für PferdeStallhilfe für PferdeStallhilfe für Pferde
abends zum Füttern ab 18.00 Uhr für
maximal 2 Stunden in Lohmar gesucht.
Schüler und Studenten erwünscht.
Telefon ab 18.00 Uhr – 02246/3037380
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Die DRK-Pflegedienste Rhein-Sieg/Rhein-Berg gGmbH sucht ab sofort oder später

Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte (w/m/d)
zur Unterstützung und Begleitung älterer, kranker oder behinderter Menschen im häuslichen Umfeld. Eine An-
stellung ist in Teilzeit (bis max. 20 Std/Woche) oder als Mini-Job möglich. Gesucht werden Mitarbeiter/innen 
für die Regionen Swisttal, Niederkassel, Lohmar und Troisdorf. Voraussetzung für die Stelle sind Erfahrungen 

im Umgang mit hilfebedürftigen Menschen, soziale Kompetenz sowie eigenverantwortliches Arbeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die folgende Adresse: 
DRK-Mobiler Sozialer Dienst, Gallierstraße 2, 53859 Niederkassel 

Andy Babenko, Tel.: 02208-928223, Mail: msd@pflegedienste-rsb.drk.de

Wir suchen Sie für unser Team!

Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man
sich beispielsweise nach der El-
ternzeit umorientieren möchte.
Allerdings ist es nicht immer
leicht, den Traumjob zu finden,
denn die Auswahl ist riesig. Viele
können zudem nicht einschätzen,
was sie konkret in einem Beruf
erwartet, welche Möglichkeiten
er eröffnet und wie es um die Zu-
kunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer
aus Ostenfeld bei Husum spricht
sich für eine Ausbildung zum phar-

mazeutisch-technischen Assisten-
ten aus: „Dieser Beruf bringt ein
wirklich spannendes und breit ge-
fächertes Betätigungsfeld mit
sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele

weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-

vermögen und ein kommunikati-
ves Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“,
erläutert Matthias Fischer. Zur
Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-
reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-
tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege.
(djd)

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des
pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant.pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant.pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant.pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant.pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant.
Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezFoto: djd/Linda/GettyImages/alvarezFoto: djd/Linda/GettyImages/alvarezFoto: djd/Linda/GettyImages/alvarezFoto: djd/Linda/GettyImages/alvarez
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs. Der
Bundesverband Holzpackmittel,
Paletten, Exportverpackung (HPE)
e.V. stellt die interessantesten Aus-
bildungsplätze der nachhaltigen
Holzbranche vor und lädt alle inter-

essierten Bewerberinnen und Be-
werber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum Funk-
tionieren der Wirtschaft zu leisten.
Denn ohne Paletten, Kisten und
Kabeltrommeln laufen weder der

Export von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nahrungs-
mittel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Prototy-
pen und Schiffsschrauben bis hin
zu ganzen Kraftwerken jeden Tag
etwas Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen genau

richtig“, sagt Verbandsgeschäfts-
führer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von

In der Holzpackmittelindustrie wer-In der Holzpackmittelindustrie wer-In der Holzpackmittelindustrie wer-In der Holzpackmittelindustrie wer-In der Holzpackmittelindustrie wer-
den alltägliche Produkte, aber auchden alltägliche Produkte, aber auchden alltägliche Produkte, aber auchden alltägliche Produkte, aber auchden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere undbesonders große, schwere undbesonders große, schwere undbesonders große, schwere undbesonders große, schwere und
empfindliche Güter sicher verpackt.empfindliche Güter sicher verpackt.empfindliche Güter sicher verpackt.empfindliche Güter sicher verpackt.empfindliche Güter sicher verpackt.
© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH
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Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-

men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-
und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -
dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.
© HPE© HPE© HPE© HPE© HPE
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